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Kreis-MINI-Meisterschaften 2011 
bereits zum dritten Mal in Folge am 20. März bei 

Turn- und Spielvereinigung 1872 Schwanheim e.V. 
 

Bereits zum dritten Mal in Folge fanden die Kreis-MINI-Meisterschaften in der vereinseigenen 
Turnhalle von TuS 1872 Schwanheim e.V. statt.  
 

Ziel dieser Breitensportaktion des Deutschen Tischtennisbundes ist es, Kinder bis zum Alter 
von 12 Jahren mit der Sportart Tischtennis bekannt zu machen und sie zu regelmäßigem 
Spiel zu animieren. Sollte der Kreis-Entscheid ein kleines Mosaiksteinchen gewesen sein, so 
dass sich u.a. hierdurch einige Kids einem TT-Verein angeschlossen haben, um zukünftig 
regelmäßig unter fachkundiger Anleitung diesen faszinierenden Sport betreiben zu können, 
würden sich der Kreisjugendausschuss Frankfurt und TuS Schwanheim sehr freuen. Gerade 
im Mädchenbereich haben die meisten Vereine erheblichen Aufholbedarf in der 
Nachwuchsarbeit. Wie die Kreis-MINI-Meisterschaften belegt haben, können sich aber sehr 
wohl auch Mädchen am Tischtennis-Sport begeistern und sportliche Glanz-Leistungen 
erbringen. 
 

Über 11 Orts-Ausrichter (meist Frankfurter Schulen in Kooperation mit Tischtennis-Vereinen) 
qualifizierten sich die jeweils besten für diesen Kreis-Entscheid. Obwohl mit insgesamt 61 
Kindern die dritthöchste Zahl der vergangenen 10 Jahre teilnahm, konnte das absolute 
Rekord-Ergebnis (= 84) vom Vorjahr leider nicht erreicht werden. Schade dabei, dass von 
den Orts-Ausrichtern TSG Oberrad und TTC Dornbusch/Niederursel überhaupt keine Kinder 
teilnahmen. Hoffentlich ist da im Vorfeld nichts schiefgelaufen.     
 

 
 

Die Kreis-MINI-Meisterschaften laufen in vollen Zügen an 12 Tischen in der vereinseigenen Halle von TuS Schwanheim 
 



Bericht Kreis-Mini-Meisterschaften März 2011       Seite 2 von 2 
Coach-Tischtennis 

Die Kreis-MINI-Meisterschaft wurde in 6 Konkurrenzen (Altersstufe 1 = Jahrgang 98/99, 2 = 
00/01 und 3 = 2002 und jünger; jeweils separat Mädchen und Jungen) ausgespielt. Erfreulich 
hierbei die große Mädchen-Beteiligung (= 23 gegenüber 38 Jungs). Eine solche Quote hätten 
sicherlich die meisten TT-Vereine sehr gerne. Das relativ wenige Kinder in der ältesten 
Jahrgangsstufe starten, liegt sicherlich daran, dass die Orts-Entscheide in der Regel von 
Grundschulen oder zumindest mit deren Kooperation ausgerichtet werden; die meisten in 
diesen Jahrgängen jedoch bereits in die 5. oder gar 6. Schulklasse gehen.   
 
Bei den beiden Konkurrenzen bis maximal 8 Teilnehmerinnen (AK 1 und AK 3 Mädchen) 
wurde im Modus „Jede gegen Jede“ gespielt. Die vier sonstigen Konkurrenzen starteten 
jeweils zunächst in 2 Vorrunden-Gruppen (hier wurden jeweils nur reduzierte 2 Gewinn-Sätze 
ausgespielt) ebenfalls im Modus „Jede(r) gegen Jede(r)“, wobei sich dann jeweils die ersten 
vier einer Gruppe für die Endrunde der jeweiligen Konkurrenz qualifizierten. Diese 
Endrunden wurden dann im „vollständigen K.-O.“-System mit Ermittlung aller Plätze von 1 bis 
8 über 3 Gewinnsätze ausgespielt. 
 

Nach insgesamt 212 (!) Spielen, standen alle Sieger und Platzierten fest, so dass zum 
Abschluss einer jeden Konkurrenz unter dem Beifall aller Spieler/innen, Eltern, 
Betreuer/innen und sonstigen Zuschauer jeweils eine große Sieger-Ehrung stattfand. 
 

Dank der von TuS Schwanheim gewonnenen Sponsoren „UHREN-DESCH“, „BLAUE 
ADRIA“, „MATCHBALL“ und General-Unterstützer „TSP“ der diesjährigen Turnierserie 
„MINI-Meisterschaften“ konnten bei den Sieger-Ehrungen den jeweils ersten Acht einer jeden 
Konkurrenz auch wertvolle Sachpreise im Gesamtwert von ca. 500,- € übergeben werden.  
 

• Die Sieger/innen erhielten eine Gold-Medaille, eine Urkunde und ein „goldenes T-
Shirt“ 

• Die Zweitplatzierten erhielten eine Silber-Medaille, eine Urkunde und ein T-Shirt 
• Die Dritt- und Viertplatzierten erhielten eine Bronze-Medaille, eine Urkunde und ein T-

Shirt   
• Die Fünft- bis Achtplatzierten erhielten jeweils einen kleinen Sachpreis. (z.B. 
Schlägerhülle)  

      

  
Sieger-Ehrung Mädchen AK 2 (JG 00/01) Sieger-Ehrung Mädchen AK 3 (JG 2002 und jünger) 

Die Siegerinnen nehmen stolz Urkunden, Medaillen, T-Shirts und sonstige Sachpreise entgegen. 
Wie bekommt der Tischtennis-Verband nur die vielen talentierten Mädchen auch in den Vereins-Sport? 

 

Die jeweils ersten vier Sieger/innen einer jeden Konkurrenz qualifizieren sich darüber 
hinaus für den Bezirk-Entscheid der MINI-Meisterschaften (Sonntag, 10. April 2010 beim 
Ausrichter SV Mörlenbach). Sehr erfreulich, dass hierbei der TT-Kreis Frankfurt erstmals 
seit vielen Jahren alle 24 möglichen Plätze vollständig melden kann. Sollten hierbei 
Spieler/innen nicht teilnehmen können, bitte möglichst frühzeitig absagen, damit ggfls. für die 
nachfolgend Platzierten die Möglichkeit des „Nachrückens“ besteht. 
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Die vollständigen Sieger-Listen sind der Anlage zu entnehmen. 
 

In der vereinseigenen vollbesetzten Turnhalle der TuS 1872 Schwanheim konnten sich viele 
Eltern, Betreuer und sonstige TT-Freunde davon überzeugen, wie viel die „Minis“ bereits 
innerhalb kürzester Zeit gelernt haben, so dass bereits häufig hervorragenden Sport geboten 
wurde. Manches „neue Talent“ wird im TT-Kreis Frankfurt sicherlich bald auch an „offiziellen“ 
Turnieren auf sich aufmerksam machen. 
 

Die große Bedeutung der Veranstaltungsserie MINI-Meisterschaften dokumentierte der TT-
Kreis Ffm. Durch die Anwesenheit des Kreis-Schülerwart Olaf Pradler sowie Kreis-
Schiedsrichterwart Sven-Uwe Schneider, der den Spieler/innen erste Hinweise zur Material- 
und Regelkunde gab. 
 
 

   
 

Turnierleitung Detlev Seibel 
(Jugend- und Abteilungsleiter TuS 

1872 Schwanheim e.V.) 

 
Oberschiedsrichter  Sven-Uwe Schneider muss 

wirklich ALLES kontrollieren: Na, gibt´s noch alles am 
Imbiss-Stand bei Sascha Sprater? 

 
Die gute Seele von  
TuS Schwanheim:   
Werner Assmann 

   
Dadurch das TuS Schwanheim erneut ca. 30 (!) fleißige Helfer hatte, konnte der Ausrichter 
unter anderem bei JEDEM Spiel eine(n) Schiedsrichter/in stellen, was wesentlich zum 
hervorragenden, reibungslosen Ablauf beitrug. So wurde der anvisierte Zeitplan bestens 
eingehalten und nach 9 ½ Stunden (Meldeschluss erste Konk. um 9:00 Uhr, Siegerehrung letzte 
Konk. um 18:30 Uhr) konnte ein tolles Turnier beendet werden. Besonderen Dank hierfür gilt 
exemplarisch den Helfern FSJ-ler Pascal Oftring (Unterstützung Turnierleitung), Werner 
Assmann (Anmeldung und „Mädchen für Alles“), Sascha Sprater (Einkauf und Imbiss), 
Varoujan Gotschian, Vehbi Krasniqi (unsere 2 eifrigsten Zähl-Schiedsrichter) sowie den 
vielen Kuchen-Spendern. So konnte TuS Schwanheim wieder Allen einen reichhaltigen 
Imbiss-Stand mit vielen Leckereien zu günstigen Preisen anbieten.  
 
i.A. Detlev Seibel  
 
(Jugend- und Abteilungsleiter Tischtennis – TuS 1872 Schwanheim e.V.) 
 
 
 


